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PRESSE-INFORMATION 

Neues WDVS Capatect DESIGN PUR  

 

Beeindruckende Gestaltungsvielfalt 

 

PUR-Fassadendämmung erstmals auch mit Hartbelägen zugelassen 

 

Viel Tageslicht im Haus, Behaglichkeit in allen Räumen und ein drastisch minimierter 

Energiebedarf sind nur drei Optimierungen von vielen, die das neue WDVS Capatect DESIGN 

PUR bewirkt. Die neue Fassadenbekleidung basiert auf einer hochleistungsfähigen Polyurethan-

Dämmplatte und ist erstmals auch mit Hartbelägen aus Naturstein oder Feinsteinzeug 

bauaufsichtlich zugelassen. Vom Verkaufsstart an ergänzen über 40 attraktive 

Gestaltungsvarianten die ohnehin breite Palette an Designmöglichkeiten, die Caparol 

anspruchsvollen Interessenten bietet.  

 

„Unser neues WDVS ist wirklich spektakulär; das gilt für seine physikalischen Eigenschaften 

ebenso wie für die vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten. Mit Capatect DESIGN PUR stattet man 

so ziemlich jedes Haus mit einer Traumfassade aus“, sagt Marketing-Manager Daniel Bralic 

begeistert.  

 

Maximale Design-Vielfalt 

 

Caparol will mit dem neuen Fassadensystem vor allem Kunden aus der Wohnungswirtschaft, 

Planungs- und Architekturbüros sowie Großverarbeiter erreichen. Dafür haben sich die WDVS-

Experten einiges einfallen lassen: Neben einer möglichst effizienten Dämmung stand das 
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Erscheinungsbild des umdämmten Hauses im Mittelpunkt der Entwicklungsarbeit. „Die 

Herausforderung bestand darin, unsere Capatect PUR-Hochleistungsdämmplatte mit neuen 

Bekleidungsmaterialien zu kombinieren. Der Trend im Fassadenbau geht aktuell hin zu Marmor, 

Granit und anderen Natursteinsorten. Deshalb haben wir dem Thema Gestaltungsfreiheit 

besondere Aufmerksamkeit gewidmet – und ich meine, das Ergebnis kann sich mehr als sehen 

lassen: 44 neue Designvarianten erweitern die ehedem beachtliche Vielfalt an 

Gestaltungsmöglichkeiten, sogar Kombinationen von Hartbelägen mit Putz sind möglich“, führt 

Daniel Bralic weiter aus. 

 

Neue MODERNLOOK-Klinker 

 

Mit keramischen Fassadenbelägen lassen sich auf Capatect PUR-Hochleistungsdämmplatten 

ausdrucksvolle Gestaltungen realisieren, die je nach eingesetztem Belag von matt bis glänzend 

changieren. Die Bausubstanz wird durch mechanisch hoch belastbare Klinkerriemchen oder 

Keramikfliesen dauerhaft geschützt. Die attraktive Optik steigert zudem den merkantilen Wert des 

Gebäudes. Je nach Keramik sind Formate bis 0,12 m² (z.B. 30 x 40 cm) möglich. 

 

Neue Feinsteinzeug-Kollektionen   

 

Mit PURE, STONE und METAL schickt Caparol gleich drei neue Feinsteinzeug-Kollektionen an 

den Start. Der extrem stark gepresste und anschließend gebrannte Mix aus feinstem Ton und 

anderen mineralischen Materialien überzeugt an der Fassade durch authentische Oberflächen, die 

echtem Naturstein zum Verwechseln ähneln. Lieferbar sind Formate bis 0,12 m² (z.B. 30 x 40 cm). 
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Dämmt hocheffizient 

 

Die neue Fassadenbekleidung aus Ober-Ramstadt weist vorbildliche physikalische Eigenschaften 

auf und schützt zuverlässig vor Kälte, sommerlicher Hitze, Feuchte, Schlagregen und Schall. Das 

bauaufsichtlich zugelassene WDVS basiert auf einer Hochleistungsdämmplatte aus Polyurethan-

Hartschaum gemäß DIN EN 13165, deren Dicke zwischen 60 mm (für Hartbeläge) und 300 mm 

(für Putze) betragen kann. Der Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit liegt dickenabhängig 

zwischen 0,026 – 0,024 W/(mK).  

 

Auf ganzer Fläche 

 

Der Clou: Die PUR-Dämmplatte lässt sich gleichermaßen an der Fassade wie auch im 

spritzwassergefährdeten Sockelbereich anbringen. Dadurch entsteht eine auf ganzer Fläche 

homogen gedämmte Außenwand. Die Platte wird nach Spezifikation von Caparol in Deutschland 

hergestellt und ist im Format 1000 mm Breite x 500 mm Höhe erhältlich.  

 

30 Prozent schlanker  

 

Mit dem neuen Wärmedämmverbundsystem bringt Caparol ein Fassadensystem auf den Markt, 

das physikalisch wie gestaltungstechnisch Maßstäbe setzt. „Capatect DESIGN PUR erfüllt den 

Wunsch nach zeitgemäß gedämmten und zugleich lichtdurchfluteten Wohnungen par excellence. 

Das liegt vor allem an der extraschlanken Capatect PUR-Dämmplatte, die mit einer Dicke von nur 

12 cm das gleiche Dämmvermögen wie eine 18 cm dicke Mineralwollplatte der Wärmeleitgruppe 

WLG 035 aufweist und deshalb vollkommen zu Recht als Hochleistungsdämmplatte gilt“, erklärt 

Caparol Marketing-Manager Daniel Bralic. 

 

 



 

 

PRESSE-INFORMATION 

Messbar mehr Platz  

 

Für Architektur- und Planungsbüros ebenso wie für die Wohnungswirtschaft ist das Dämmen mit 

der vergleichsweise schlanken Capatect PUR-Hochleistungsplatte von besonderem Interesse, da 

ein insgesamt kompakterer Wandaufbau im Neubau auch messbaren Raumgewinn bedeutet: 

„Wenn der Fassadenquerschnitt aufgrund der dünneren Dämmplatte schlanker wird, dann 

gewinnen wir an nutzbarer Wohnfläche hinzu. Man baut ja gerade in Ballungsgebieten oft so nah 

wie möglich zum Nachbargrundstück; dabei hilft ein schlankerer Wandaufbau, durch den die 

Räume bzw. Wohnungsgrundrisse von vornherein größer geplant werden können“, hebt Daniel 

Bralic einen wesentlichen Vorteil des neuen Caparol-WDVS hervor. Kein Wunder also, dass 

Capatect DESIGN PUR schon zu Beginn der Markteinführung in der Wohnungswirtschaft große 

Aufmerksamkeit genießt. 

 

Alles in allem: klare Empfehlung  

 

Für das Dämmen von Außenwänden aus Mauerwerk wie aus Beton erweist sich das neue WDVS 

Capatect DESIGN PUR als Wegweiser in die Zukunft. Nach der Applikation fällt die Energiebilanz 

bedeutend besser aus, Wohnungen können größer geplant werden und die Gestaltungsfreiheit an 

der Fassade kennt kaum noch Grenzen. Zudem gelangt genügend Licht ins Haus, Aufenthalte in 

umdämmten Wohnungen werden als angenehm und behaglich empfunden. Hinzu kommt, dass 

sich das neue WDVS Capatect DESIGN PUR sowohl für Neubauvorhaben als auch für die 

energetische und optische Bestandsmodernisierung eignet. Weiterführende Informationen finden 

sich auf www.caparol.de/capatect 

Achim Dathe, Baufachjournalist 

 

http://www.caparol.de/capatect
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Bebilderung: 

 

Foto 1 

 

So schön kann Wärmedämmung sein: WDVS Capatect DESIGN PUR an einer Neubau-Fassade. 

(Visualisierung: Caparol Farben Lacke Bautenschutz) 

 

Foto 2 

 

Dämm-Fortschritt par excellence: Das bauaufsichtlich zugelassene WDVS Capatect DESIGN PUR 

von Caparol basiert auf einer hochleistungsfähigen PUR-Dämmplatte, die es in Dicken von 60 bis 

300 mm gibt. Außergewöhnlich: Anbieter Caparol besitzt die Kompetenz, Polyurethan auch mit 

Hartbelägen aus Naturstein zu kombinieren.  

(Grafik: Caparol Farben Lacke Bautenschutz) 
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Foto 3 

 

Echte Nehmer-Qualitäten: Das robuste Fassadensystem Capatect DESIGN PUR von Caparol 

kann flächendeckend vom Sockel bis unters Dach appliziert und mit Hartbelägen aus Naturstein, 

Feinsteinzeug oder Glasmosaik ausgestattet werden. Auch Kombinationen verschiedener 

Materialien (Putz/Klinker; Putz/Glasmosaik, Naturstein/Glasmosaik etc.) sind möglich. 

(Visualisierung: Caparol Farben Lacke Bautenschutz) 

 

 


